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Alle 2 Jahre wollen wir Frauen, 
die durch ihr Wirken einen 

nachhaltigen Beitrag für die 
gesellschaftliche Stellung
der Frau geleistet mit dem
Clara-Zetkin-Preis ehren.

Die IG-Metall-Frauen
Heidenheim
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Clara Zetkin
5.7.1857 – 20.6.1933

1857 geboren als Clara Josefine Eißner in Wiederau ( Sachsen) 

1877 Bestehen der Lehrerinnenprüfung „mit Auszeichnung “

1878 Eintritt in die Sozialistische Arbeiterpartei De utschland

1882 Auf Grund der Sozialistengesetze Exil in Zürich u nd Paris

1898 Beteiligung an der Gründung der Sozialistischen Internationalen

1890 Rückkehr aus dem politischen Exil nach Stuttgar t

1892 Herausgeberin der Frauenzeitschrift „Die Gleichhe it“

1899 Forderungen des allgemeinen Wahlrechts für Frau en

1910 Initiierung des Internationalen Frauentags am 8 . März 

1915 Leitung der Konferenz „Sozialistische Frauen gegen  den Krieg“

1915 Inhaftierung und Anklage wegen Hochverrats

1919 Gründungsmitglied des Württembergischen Landtag s

1920 Als eine der ersten Frauen Mitglied des Reichst ags bis 1933

1922 Präsidentin der Internationalen Arbeiterhilfe

1932 Alterspräsidentin des Deutschen Reichstags

1933 Erneutes Exil und Tod in Moskau, Beisetzung am K reml
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Andrea Ypsilanti

Preisträgerin 2009

Elvira Muschler

Preisträgerin 2007

Gisela Paschen

Preisträgerin 2011
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Gisela Paschen

Preisträgerin 2011

• geboren am 6. März 1934 in Berlin als
Älteste von vier Geschwistern

• Nach dem frühen Tod des Ehemann Studium der Pädagogik in 
Worms und Unterricht an Grundschulen im Raum Worms

• Umzug ins „Ländle“ als Lehrerin an
der Hirscheckschule in Schnaitheim

• Langjähriges Mitglied im Gemeinderat der Stadt
Heidenheim für die Fraktion „Die Grünen“. 

• Aufbau des Heidenheimer Frauenzentrums und
Mitwirken im „Frauenforum“ mit Renate Köhler

• Aufbau und Mitarbeit im Kinderschutzbund,
sowie im Psychosozialen Arbeitskreis

• Aktive Mitarbeit in der Heidenheimer Friedensgruppe
gemeinsam mit der langjährigen Sprecherin Dagmar Hoffmann

• Mitwirken in zahlreichen Projektgruppen der „Lokalen Agenda“
„Attraktive Innenstadt“ - „Stadtverkehr“ - „Mobilität für Alle“
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Ehrenamtliche Mitarbeit im 
Sozialpsychiatrischen Dienst

Ortstermin für eine
Rodelbahn am Hochberg
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Pflanzen einer Linde am Friedenstag
in der Georges-Levillain-Anlage

Mit der Friedensgruppe im Brenzpark
vor der Skulptur „Powerflower“ 



Heidenheim

Aktiv für Frieden

„Unterricht“ der Friedensgruppe in
der Bühlschule in Giengen


